
19

Landesvorstand

Ich bin geboren am 17.06.1972. Mein 
Geburts-/ Wohn- und Arbeitsort ist die 
Automobil- und Robert-Schumann-Stadt 
Zwickau. Nach meinen Schulbesuchen und 
dem Betriebswirtschaftsstudium war ich 
bis 2004 Unternehmer in der Hotellerie 
und bis 2012 im Vertrieb selbständig. Seit 

2012 bin ich Geschäftsführer der Frakti-
on DIE LINKE im Zwickauer Stadtrat.

Ich bin verheiratet und habe seit 2001 eine 
Tochter und gehe, soweit es die Zeit
zulässt, gern zum Sport. 

Ich trat am 19.06.2008 in die Partei ein, weil 
ich in den täglichen Gesprächen mit mei-
nen Kunden die vielen Ungerechtigkeiten 
und Fehler dieses Systems kennengelernt 
habe und DIE LINKE für mich die einzige 
Partei mit den richtigen Antworten ist.

Ich habe 2009 für den Zwickauer Stadtrat  
kandidiert und rückte 2012 in den Stadt-
rat nach. Hier wurde ich in den Finanzaus-
schuss, den Kultur-, Sozial-, Sport- und 
Bildungsausschuss, den Rechnungsprü-
fungsausschuss und in den Aufsichtsrat 
der Kultur, Tourismus und Messebetriebe 
Zwickau GmbH (Kultour Z.) gewählt.

Von 2009 bis 2012 war ich Basis-
gruppenvorsitzender und seit Januar 
2010 bin ich Vorsitzender des Stadt-
verbandes DIE LINKE Zwickau.

Ich bin Gründungs- und Vorstandsmitglied 
der Landesarbeitsgemeinschaft Kommu-

nalpolitik. Ich bin der Auffassung, dass die 
Bürger am ehesten die Entscheidungen 
der Kommunalvertreter wahrnehmen und 
uns mit den guten Entscheidungen in den 
Kommunen in Verbindung bringen.

Außerhalb der Partei und des Stadtrates 
engagiere ich mich seit 2012 als Vorsitzen-
der des Kreiselternrates Zwickau für unsere 
Kinder. (www.kreiselternrat-zwickau.de)

Ich möchte mein Wissen und meine Er-
fahrungen als Unternehmer und Selbstän-
diger in den Landesvorstand einbringen.

Ich habe hohe Ansprüche an mich und an 
die Partei, und mein Wille, den ich als ehe-
maliger Leistungssportler in mir trage, soll 
dazu beitragen, unsere gemeinsamen Ziele 
zu erreichen. Es ist mir ein großes Anliegen, 
darauf hinzuwirken, dass die starken Kreis-
verbände ihre finanzielle Selbständigkeit 
behalten und die schwachen mit know how 
unterstützt und stark gemacht werden.

Ein wichtiger Punkt für mich ist unsere 
Außenwirkung. Ein Leitsatz im Verkauf 
ist: „Tue Gutes und sprich darüber!“. 
Und wie Gregor Gysi in Erfurt sagte:“… in 
einem Deutsch, das jeder versteht!“.

So bin ich stolz darauf, als Mitglied des 
Finanzausschusses mit beigetragen zu ha-
ben, dass der Eintritt in städtische Museen in 
Zwickau seit Juni diesen Jahres kostenlos ist.
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